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Begrüßung der Zentralfahne in Wil Phot-. Jack, Basel Sektionswettturnen am Reck

Zur Erinnerung an das

57. Eidg.Turnfest in St.Gallen.
Tn den Tagen des 21.— 25. Juli 1922
1 versammelte sich in St. Gallen die
schweizerische Turnerschaft zum grossen

nationalen Wettkampf, nachdem
unsere Stadt bereits für das Jahr 1915
mit der Abhaltung des Eidgen.
Turnfestes betraut worden war. Der Weltkrieg

und die schwere Wirtschaftskrise
der letzten Jahre hatten die Turner-
Landsgemeinde seitdem verhindert.
Das energische Verlangen der
schweizerischen Turnerschaft und der
Leitung des Eidgenössischen Turnvereins,
nach 10 Jahren endlich wieder einmal
an einem grossen nationalen Fest die
Kräfte messen zu können und der
Turnsache einen mächtigen Impuls zu
geben,bestimmten die leitendenKreise
in St. Gallen schliesslich dazu, trotz der
ernsten Krise in seiner Hauptindustrie,
das nationale Fest zu übernehmen.
Das Organisationskomitee, mit
Stadtammann Dr. Ed. Scherrer an der Spitze,
und die Spezialkomitees gingen
unverzüglich an die Vorbereitungen; denn
darüber war man sich klar, dass die
Organisation, Finanzierungund
Durchführung eines eidgenössischen Festes
von solcher Ausdehnung ein gewaltiges

Stück Arbeit erforderte. Ebenso
war mau sich bewusst, dass die grosse
Aufgabe in ehrenvoller Weise nur
gelöst werden könne, wenn ausser der
Turnerschaft auch die Bürgerschaft sich
opferwillig in den Dienst der
vaterländischen Veranstaltung stelle. Blich in die Multergasse Phot. C. Ehinger

Durchführung und Verlauf des 57.
Eidgenössischen Turnfestes haben
bewiesen, dass St. Gallen die schwere
Aufgabe trotz enormer Beteiligung
von Turnern und Festbesuchern nach
einstimmigem Urteil glänzend gelöst
hat. Da auch die turnerische Arbeit
sowohl im Sektions- wie im Einzelwettturnen

und in der Leichtathletik
Höchstleistungen zeitigte, so bildet das
St. Galler Fest einen bedeutungsvollen
Markstein in der Entwicklung des
schweizerischen Turnwesens.

Angesichts der noch nie dagewesenen
Anmeldung von 658 Sektionen mit

15400 Turnern musste der beschränkten
Raum- und Unterkunftsverhältnissewegen

erstmals eine Zweiteilung
des Festes vorgenommen werden.
Neben den Turnern aus allen Gauen
des Schweizerlandes waren Schweizer-
Turnvereine aus den meisten Nachbarstaaten

und selbst über den Ozean
herbeigeeilt.

Als das vaterländische Fest am
Morgen des 21. Juli mit clem Eintreffen
der ersten Sektionen der Gruppe A
seinen offiziellen Anfang nahm, prangten

Gassen und Plätze der alten Gallusstadt

in sinnigem, von Künstlerhand
einheitlich geschmackvoll durchgeführtem

Festschmuck. Eidgenössische,
kantonale und städtische Fahnen, Wimpel
in den Farben aller Kantone, Girlanden
und Kränze wechselten mit Emblemen
und Sprüchen, und das Ganze bildete
eine heitere Farben-Symphonie, die
im Sonnenschein erglänzte. In den
zahlreichen Inschriften kamen Ernst
und Scherz zum Ausdruck.

Masseniibiingen Phot. Boclmer, Zürich Bandesrat Scheurer hält die Festrede
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57. ^iäZ.l'ui-niest in Lt.(7nIIen.

In don ISASN dss 21. — 25. àli 1322
I. vsrssmmsits sick in Lt. Osllsn dis
sckrvsi?sriscks d'urnsrsckstt ?um Aros-
ssn nstionsisn ^Vsttlssmpt, nsckdsm
unssrs Ltsdt ksrsits tür dss dsdr 1315
mit dsr /VddsItunA dss OidAsn. d'urn-
Isstss kstrsut v/ordsn vsr. Osr^VsIt-
IrrisZ und dis sckvsrs^-VirtscksktsIiriss
dsr Ist?tsn dskrs Irsttsn dis Ournsr-
OsndsASmsinds ssitdsm vsickindsrt.
Oss snsrAiscks VsrlsnASN der sckvsi-
?sriscksn Ournsrsckskt und dsr Osi-
tunZ dss OidASnössiscksnOurnvsrsins,
nsck 13 dsdrsn sndlick vvisdsr sinmsl
sn einsm Arosssn nstionsisn Osst dis
Xrsfts INS88SN ?u icönnsn und dsr
d'urnssàs sinsn mscktiAsn Impuis ?u
Asdsn.dsstimmtsn dis IsitsndsnXrsiss
in Lt. Osllsn scklissslick ds?u, trot? dsr
srnstsn Xriss in ssinsrOsuptindustris,
dss nstionsls Osst ?u üdsrnsdmsn.
Oss OrASnisstionsIromitss, init Ltsdt-
smmsnn Or. Od. Lcksrrsr sn dsr 8pit?s,
und dis Lps?isliiomitsss AinAsnunvsr-
?ÜAlick sn dis VordsrsitunAsn; dsnn
dsrüdsr wsr msn sià Irlsr, dsss dis
OrAs.niss.tion, Oinsn?isrunAund Ourà-
ttàrunA sinss sidAsnössissdsn Osstss
von solcksr /tusdsInrunA sin Asvrsl-
tiAss Ltuck /trksit srkordsrts. Obsnso
vsrmsu sià dsrvusst, dsss dis Arosss
/tutAsds in skrsnvollsr tVsiss nur
Aslöst wsrdsn liönns, vsnn susssr dsr
îurnsrsàskt suà dis IZürAsrsckstt sick
opksr-^vilÜA in dsn Oisnst dsr vstsr-
Isndiscksn VsrsnstsItunA stslls. Z/à /« d/e d'I/z/àa^^r

Ourckküin'UNA und Vsrlsuk dss 57.
OidAsnössiscksn tckrntsstss ksdsn t>s-
visssn, dsss Lt. OsIIsn dis sckvsrs
/VutAsks trot? snorinsr LstsiÜAunA
von lurnsrn und Osstdssucksrn nsck
sinstimmiZsin Ortsil Alsrmsnd Aslöst
dst. Os suà dis turnsriscks ^rdsit
sorvolil ins Lsktions- rvis im Oinxslrvstt-
turnsn und in dsr Osicktscklstilc Nöckst-
IsistunAsn ?siÜAts, so dildst dss
Lt. Osilsr Osst sinsn dsdsutunASvollon
Nsrlrstsin in dsr NntvicklunA dss
sckvsi?sriscksn Ournrvsssns.

/tnAssickts dsr nock nis dsAsrvsss-
nsn /tnmsidunA von 658 Lsktionsn mit
15433 tckrnsrn inussts dsr dssckrsnk-
tsn ltsum- und Ontsrlîunttsvsrdslt-
nisss vsAön srstinsls sins
des Osstss vorAsnommsn rvsrdsn.
t>lsksn dsn îurnsrn sus sllsn Osusn
dss Lckvsi?srlsndss rvsrsn Lckvsixsr-
Hurnvsrsins sus dsn insistsnNsckdsr-
stsstsn und ssldst üdsr den O?ssn
dsrdsiAssilt.

/^.Is dss vstsrisndiscks Osst sin
NorASN dss 21. duli mit dsin Ointrskksn
dsr srstsn Lslitionsn dsr Orupps /^.

ssinsn otö?isllsn ^.ntsnAnskin, prsnA-
tsn Ossssn und OIst?s dsr sltsn OsIIus-
stsdt in sinniASm, von Xünstlsrirsnd
sindsitlick Assckmsckvoli durckAskudr-
tsm Osstsckmuck. OidASnössiscks, Irsn-
tonsis und stsdtiscks Osdnsn, IVnnpsl
in dsnOsrdsn sllsrXsntons, Oirlsndsn
und Xrsn?s vsckssltsn mit Omdlsmsn
und Lprücksn, und dss Osn?s kildsts
sins ksitsrs Osrdon-L/mpIronis, dis
im Lonnsnscksin srAlsn?ts. In dsn
?sdlrsicksn Insckrittsn lismsn Ornst
und Lcksr? ?um Ausdruck.
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Sektionsweiturnen am Pferd

Hier einige dieser Sprüche: „Aufrecht, wie der St. Galler Bär,
setzt euch jedem Feind zur Wehr!" — „War' mänge Nationalrot
Schwinger, es'gäng
bim Eid z'Bern öppe
ringer." — „Willst du
auch der Feststadt
nützen, kauf dem
Schatz St. Galler
Spitze n."

Auf der
Kreuzbleiche entwickelte
sich während der
nächsten 5 Tage ein
bewegtes Treiben.
Die Sektionen und
die Einzelwetturner
waren ununterbrochen

an der Arbeit,
um im Kunst- und
National turnen ihre
Kräfte zu messen,
und womöglich
preisgekrönt heimkehren
zu können.

Zu gleicher Zeit
wurden auf dem
Sportplatze Espenmoos

die Leichtathletik
- Wettkämpfe

durchgeführt.
Den ersten

offiziellen Festakt
bildete der Empfang
der eidgen. Turnerfahne,

die, von Basel
kommend, bereits in
Wil von einer
Abordnung begriisst wurde, in deren Namen Stadtrat Dr. Reichenbach
eine markige Ansprache hielt, die Dr. Göttisheim für die Basler

in freundeidgenössischer Weise erwiderte. In St. Gallen selbst
wurde der Einzug der Zentralfahne mit dem stattlichen Heerbann

der Basler Turnerschaft

zu einer
begeisterten

Kundgebung, die ihren
beredten Ausdruck
fand in den
patriotischen Reden von
Alt-Ständerat Dr. P.
Scherrer, der das
ehrwürdige Banner
übergab, und von
Stadtpräsident Dr.
E. Scherrer, der es
in die Obhut der
Feststadt nahm.

Der Hauptfesttag
wurde am frühen
Morgen eingeleitet
durch die Meisterschafts

-Wettkämpfe
der hervorragendsten

Turner aller 3

Kategorien, die in
der Tat vollendete

Leistungen im
Kunst-und Nationalturnen

boten.
Anschliessend sammelten

sich rund 10,000
Turner zu den
Massenübungen, die in
ihrer imponierenden
Präzision den Höhepunkt

der turnerischen

Arbeit bildeten.

Eingeleitet wurden dieselben durch vorzügliche Freiübungen
st. gallischer Damenturnvereine und schweizerischer Männerturner.

Mitglieder der Bundesversammlung im Festzuge in der Speisergasse «. BMng»

Die Eidgenössische Fahne im Festzuge Aufmarsch der amerikanischen Schweizerturner
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Oisr sini^s disssr Lprûàs ^ „Kukrsàt, wis dsr Lt. kdnilsr Lsr,
sst^t suà jsàsmKsind xur^Vedr!" — ,,1Vdr' mün^s Kntionslrot
Làwin^sr, ssz;ün^
dim Kid ?'Lsrn öpps
rinZsr." — „willst du
uuà dsr Ksststàdt
nützen, Ics.uk dsm
Lckst? Lt. OnIIsr
Lpit^ s n."

Kuk dsr Krsux-
dlsiàs sntwiàsits
sià wndrsnd dsr
nnàstsn 5 OnAS sin
dswsZìss drsidsn.
Ois Lsictionsn und
dis Kinüsiwstturnsr
wursn ununtsrdro-
àsn sn cisr Krdsit,
um im Kunst- und
Kntionnl turnen ikrs
Krâkts xu mssssn,
undwomô^iiàprsis-
Zslcrönt dsimicskrsn
xu Icönnsn.

?u Zlsiàsr Zisit
wurdsn suk dsm
Lportpicàs Kspsn-
moos dis Ksiàtutd-
Istilc - ^Vsttlcsmpks
duràAskûdrt.

Osn srstsn okki-
üisllsn Ksstnict dii-
cists cisr KmpknnZ'
der sidZsn. burner-
ksdns, ciis, von Osssi
kommend, dsrsits in
IVii von sinsr Kd-
ordnunA dsArüsst wurds, in deren Ksmsn Ltsdtrst Or. Ksiàsnknà
sins msrici^e ^tnsprscds dielt, dis Or. (döttisdsim kür dis Busier

in krsundsid^snôssisàsr 'Wsiss erwiderte. In Lt. Osilsn sslbst
wurds dsr Kin?u^ der ^sntrsiksdns mit dem stuttliàsn Ossrdsnn

dsr Busier d'urnsr-
sckskt ^u sinsr ds-

Zsistsrtsn Kund-
AsbunA, dis idrsn
dsrsdtsn Ausdruck
ksnd in den putrio-
tiscksn Ksdsn von
Klt-Ltsndsrut Or.
Làsrrsr, dsr dss
skrwürdi^s Lunnsr
üdsrZsd, und von
Ltudtprüsidsnt Or.
O. Làsrrsr, dsr es
in dis Odkut dsr
Ksststudt nsdm.

Osr OsuptkssttsA
wurde sm krüdsn
ZVlorASN sinAsisitst
durà dis Nsistsr-
sàskts -IVsttkümpks
dsr dsrvorrsAsnci-
stsn d'urnsr siisr 3

Kutößorisn, dis in
dsr d'ut vollsnàsts

OsistunASn im
Kunst-und Kutionul-
turnsn dotsn. Kn-
sàlissssnà ssmmsi-
tsn sicd rund 19,330
d'urnsr 2u dsn Nus-
ssnüdunASn, dis in
idrsrimponisrsndsn
Brü^ision dsn Oöds-
punlct dsr turnsri-
scdsn Krdsit diids-

tsn. Kin^sisitst wurden disssidsn durà vorî!ÛAliàs Krsiükun^sn
st. Zuliisàsr Oumsnturnvsrsins und sàwàsriscksr Nünnsrturnsr.

à àiài'ê^am/à^ cm ,/k à c>„ >î>.,nx«

/)/c /à/w ////
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Emblemen, unterbrochen durch kostümierte Gruppen und
zahlreiche Musikorps, einen überwältigenden, unvergesslichen Eindruck
hinterliess. Der Sonntag-Nachmittag war wieder, wie alle Festtage,
turnerischer Arbeit gewidmet. Inider Tonhalle wurde den Ehren¬

gästen am Abend
ein Bankett

offeriert, das durch
zahlreiche offizielle
Ansprachen belebt
wurde. Den Gruss
der st. gallischen

Regierung übermittelte

Landammann
0. Weber.

In der Festhütte
wie in den grossen
Sälen der Stadt
herrschte bei sehr
gediegenen

Vorführungen u. Tanz
das bewegteste

Treiben, ebenso auf
den Strassen. Die
Bahnen und der

Tram hatten an
diesem Hauptfesttage

einen riesigen
Verkehr zu bewältigen;

beförderten
doch die Bundesbahnen

nach und
von St. Gallen allein

57,000 Personen
mit Präzisien und

Phot ZumMH.l fc Co. ohne -eden Unfall!
Allseitige Anerkennung haben die Aufführungen in der Festhütte

gefunden. Produktionen der Stadtmusik und der städtischen
Vereine boten in der Tat erstklassige Leistungen.

Wenn auch die II. Abteilung des Festes unter schlechtem Wetter
litt, so bot der Festzug vom Dienstag doch wieder ein imposantes
Bild. Alles in allem : Das Eidgen. Turnfest in St. Gallen nahm einen
ausgezeichneten Verlauf und schloss finanziell günstig ab. A.M.

Die den Massenübungen folgende patriotische Feier erhielt
durch eine eindrucksvolle Rede von Bundesrat Scheurer geistigen
Inhalt und vaterländischen Stimmungsgehalt. Der Redner entbot
der Turnerschaft, der Feststadt und der gewaltigen Volksmenge den
Gruss der obersten

Landesbehörde,
der schweren Not
derZeit gedenkend,
die nur durch
Eintracht, Arbeit und
Tatkraft überwunden

werden könnte.
Die schweizerische
Turnerschaft habe
von jeher ihr Bestes
eingesetzt zur
Erziehung des Körpers

und damit zur
Ertüchtigung der

Jungmannschaft,
der Hoffnung unseres

Vaterlandes:
„Das Geschlecht,

dessen Heranbildung
sich der

Eidgenössische
Turnverein zum Ziel
gesetzt hat, körperlich

gewandt, sittlich

fest gegründet,
vaterländisch
gesinnt, ist gerade
dasjenige, dessen
unser Staatswesen
nie mehr bedurft
hat als in dieser drang- und sturmvollen Gegenwart. Je tüchtiger
der Bürger, desto tüchtiger das Volk."

Nach der mit lebhaftem Beifall begleiteten Rede wurde von der
ungeheuren Volksmenge das „Rufst du mein Vaterland" gesungen.
Dann wogte die Festgemeinde in die dichtbesetzte Stadt, um den
ersten grossen Festzug anzusehen, der mit seinen kraftvollen,
jugendlichen Gestalten mit ihren Bannern und blumengeschmückten

Theophil Zolluofer & Co.
Telephon-Nummer 33.51 ST. GALLEN Ecke Marktgasse-Spitalgasse

Liegenschafts - Bureau
Wir besorgen prompt und gewissenhaft alle im Liegenschaftsverkehr vor¬

kommenden Angelegenheiten, wie:

Vermittlung von Verkauf, Kauf, Tausch, Pacht
von Liegenschaften

kostenfrei für Käufer, ortsübliche Provision für Verkäufer

Verwaltung
von Miet- und Pachtobjekten unter

fachmännischer Leitung

Schätzungen,
Expertisen, Gutachten,

Informationen über Liegenschaften

Vermietbureau
von Wohnungen, Geschäftslokalitäten, Wirtschaften, Landgütern etc,
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Orndlsinsn, untsrdrocksn durck dostüinisrts (truppsn und ^adl-
rsicks ÌVIusidorps, sinsn üdsrvvältiAsndsn, unvsrZsssIicksn Oindruck
dintsriisss. Osr Lonntus-dlnckinittss vnr vvisdsr, vis nils OssttnZs,
turnsriscksr ^.rdsit gsvidinst. Inidsr Vondniis vvurds dsn Ldrsn-

AÜstsn nm /^dsnd
sin iZnndstt okks-
risrt, dns durck

^ndirsicks okk^isiis
^.nsprncksn dsisdt
wurds. Osn (truss
dsr st. Aniiiscksn

KöAisrun^üdsrnrit-
tsits Onndnininnnn
O. tVsdor.

In dsrOsstdütts
win in dsn ^rosssn
Ldlsn dsr Ltndt
dorrsckts dsi ssdr
^sdisAsnsn Vor-

tükrunAsn u. Vnn?
dns dsrvsAtssts
rsidsn. sbsnso nut

dsn Ltrnsssn. Ois
iZndnsn un à dsr

'drnin dnttsn un
disssrn Onupttsst-
tn^o sinsn rissÍAsn
Vsrdsdr ^u dsvrdi-
tiZen; dskördsrtsn
clock dis IZundss-
dndnsn nnck und
von 8t. (tniisn niisin

57,00!) Osrsonsn
init Ord^isisn und

r,.,v .c cv ^s .^à Ontâii!
^.iissiti^s ^.nsrdennunZ dndsn dis àtkûkrunAsn in dsr Osst-

kütts Zstundsn. Orodudtionsn dsr Ltndtinusid und dsr stndtiscksn
Vsrsins dotsn in dsr Ickt srstdinssiAs OsistunZsn.

tVsnn auck dis II. ^.dtsiiunA dss Osstss untsr sckiscktsin ^Vsttsr
litt, so dot dsr Osst?uzr vorn OisnstnA dock rvisdsr sin iinposnntss
Lild. reliss in nilsnr ^ Ons Oid^sn. "turntsst in 8ì. (tniisn nndrn sinsn
nusAs^sicknstsn Vsrinut und sckioss tinnn^isii AÜnstiA nd. ^1. t>/.

Ois dsn iVlnsssnüdunAsn tolASnds pntriotiscks Osisr srdislt
durck sins sindrucksvolls Rsds von Oundssrnt Lcksursr AsistiZsn
Inirnit und vntsriündiscksn LtinrinunASAsdnit. Osr Ksdnsr sntdot
dsrdurnsrsckntt, dsrOsstsìndt und dsr AsvnitiZsn Voidsrnsn^s dsn
(truss dsr odsrstsn

Osndssdsdords,
dsr sckvsrsn dlot
dsrOsitZsdsndsnd,
dis nur durck Oin-
trnckt, rVrdsit und
Vntdrntt üdsrvvun-
dsn cvsrdsn dönnts.
Ois sckvsi^sriscks
Vurnsrscknkì dnds
vonjsdsridrOsstss
sinAssst^ì ^ur Or-
^isdunA dss Kör-
psrs und dsinit ?ur
OrtücktiZunA dsr

dunAinnnnsckntt,
dsr OotknunZ unss-
rss Vntsrinndss i

„Ons (tssckisckt,
dssssn Osrnndii-
dunA sick dsr Oid-
Asnössiscks Vurn-
vsrsin ?uin Oisi
Assstüt dut, dörpsr-
iick Asv/nndt, sitt-
lick tsst Asgründst,
vntsrisndisck As-
sinnt, ist ^srsds
dnsjsniAS, dssssn
unssr Ltnntsv/sssn
nis insdr dsdurtt
dnt nis in disssr drnnA- und sturnrvoiisn (tsASNwnrt. ds tückti^sr
dsr iZürZsr, dssto tückti^sr dus Void."

dlnck dsr rnit isddnttsm Ositnli ds^Isiìstsn Osds rvurds von dsr
unAsdsursn VoldsrnsnZs dus „Rutst du rnsin Vntsrlnnd" Assun^sn.
Onnn voZts dis Osst^sinsinds in dis dicktdssàts Ltndt, urn dsn
srstsn Zrosssn Osst/u^ nn^ussdsn, dsr init ssinsn drnttvollsn,
iuAsndlicksn ttsstnitsn mit idrsn Onnnsrn unddiuinsnAssckinücktsn

Ikeopkil lolli^ofer â (o.
lElepkon-d'iummer ZZ.51 5?- Lcke dlsrktZssse-ZpitslZssse

!_ÎSgS^SQl^3ftS -

W!c dSSOdgSlO UttLj g SVViSSSlO >OSft ÄÜS (IO I_!SgS!OSLlO3ftSVSl'KStO 5 VOd-
l<O(VOV1S!OL!SO> /XlOg s! Sg SO! >O SÜSIO, WjS^

VOl^ ì.iSgSI^SQi-iSftSl'l
l<OStSO>fdS! f(Í5 KâdifSC, OdtS(i>O>iQ>OS l^l-OVjSiOOI f(ip VSC><âdlfS5

VOOI IVIlSt- tUIOci I^SQlOtOdjS^iSsl lOOitSd
fS<OlOMS!O!O!S!O>OSI' >_SitU!Og

^XPSI-tîSSIO, (ZOltâOlOtSN,
INfOI-tVIStÍOIOSIO OidSI'I_ÌSgSIOSO>OSfiS>O

VSI'MiStd^k'SS^
VOIO WOlOOIdOOgSkl, QsSQlOÄftslO^SlitStSN, Wik-tSL-lOSftSsl, l^SticlgtítSs-IO St>O
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inj mi

ini

FEINE PELZWAREN
mi

in! K e u c |l e 21X p b c 11 c

Hl SPEZIALITÄT: mi

IUI in t3funïs unfc $ûcf>fcn mi

in! Pelsjacfotte u. // 2Kintd mi

inj Ä. LEDERGERBER - KÜRSCHNEREI :EE:

inj
K c 11 çj a 11 e 44 7/ 6 t. (ßalUn

<1 e l <t p f> 0 n Ko. 2530 im

m il!!!i!!!!!!!!!!l!!!!!!!!!!!!!!!l!!!!!!!!!!!!!!!!i!!!!!!!!!! iiliiiî!ll!!!!îi!î!î!!![!lii!!i!aiii!inn!!iii!iii!iiiii!iii!iï!!ini!i!i!!iiiiiiii!i[ii!i!illiiii!lil!ii!li!!!ûiniii!iû!!!nîi!îîii!ii!iiûi^ îill;

Komplette Küchen-Einrichtungen • Haushaltungs-Artikel
Moderne Küchen-
Einrichtungen, die

ich als Spezialität in
einfacher bis feinster
Ausführung liefere

In Haushaltungs-
Artikeln aller Art
bin ich aufs

reichhaltigste assortiert.
Massige Preise.

Gegründet i. JL1866

41 Speisergasse W. BION'S Wwe. Telephon No. 810

Speisergasse 41

Kristall
Porzellan
und feine
Metall-
Waren

Bestecke

Kaffee
Wasch
Service

4
•i

12d
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W! M

!W Neueste Modelle
W! s l> t! 2 I à I. I I )X > : W-

!W in Skunks und Küchsen W

!W pelzjackette u. "Mäntel W!

!W /X. I.LVl:k(ZLDKl2k - KNKSctMLKLI
W

Neugasse 44 " St. Gallen
Telephon No. 2330 W

Mj! >!!W>!I!!!>!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!>!!!!! WMWWWMWU M

komplette ^ûàen-Lini-ieiànAen - -^i-àel
l^Ic>6erne Küchen-
Einrichtungen, 6ie

ich ah Zpeeialität in
sinkaclisrhizheinztsr
^rntührung listers

ln Hlau5haltung5-
Artikeln aller ^Xrt

hin ich auU reich-
haltigîts abortiert,

hläzzige preÌ5e.

(Degrünclet i. t- 1866

41 ^peixei-gaxxe XV. klOliZ XVvve. Telephon ttc>. 810

^pàei-gâxxe 41

porielian
nnci keine

k^etali-
XVaien

Le^teàe

Xakkee

vva^â
8erviee

12ci
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